
Heini Hund

Es war einmal ein Hund. Dieser Hund hieß Heini. Eines

Tages wollte Heini ausreißen. Er packte seine Sachen

und ging zum Bahnhof. Dann kaufte er ein Ticket und

stieg in den nächsten Zug. Nach

einiger Zeit ging er in den Essenswagen und fragte:

“Haben sie hier auch Hundefutter?” Da sagte der

Verkäufer: “Leider nein, aber wir haben Würstchen.” Heini

kaufte sich 10 Stück. Später war Heini in Katzfurt

angekommen. Aber Heini wollte

weiterfahren, hier in Katzfurt waren ihm zu

viele Katzen. Oh nein - der

Zug ist schon abgefahren.

Jetzt muss Heini wohl zu

Fuß weiter laufen. Dann ging

er los. Er lief und lief bis es

dunkel wurde. Dann suchte Heini sich einen Schlafplatz. Er

machte sich es in einem hohlen Baum gemütlich. Als Heini am Morgen aufwachte,

standen um ihm herum ganz viele Tiere, die wissen wollten,

wie er heißt und wo Heini herkommt. Als Heini ihnen alles

erzählt hatte, zog er weiter. Er kam auf einen Markt, wo er

natürlich sofort Würstchen als Proviant kaufte. Heini fragte

die Würstchenverkäuferin, wie weit es noch bis Fifiburg ist.

Noch 73 Kilometer. Ob Heini dass schafft? Heini

schmuggelte sich in einen LKW, der nach Hamsterdam

fährt. Dort wurde seine Hose angeknabbert. Jetzt

hatte er ein Loch. Leider hatte Heini ein Problem: Er

konnte kein Hamstisch. Heini schlief in einem Hotel. Am

Morgen fuhr er mit dem Schiff weiter. Plötzlich fing

das Schiff an zu sinken. Zum Glück konnte Heini gut

schwimmen. “Super!”, rief Heini. “Gleich bin ich in

Fifiburg.” Als er an Land ankam, war er in

Nilpferdonien. Also setzte Heini sich ins Flugzeug und

flog nach Fifiburg. Im Flugzeug aß Heini natürlich Würstchen. Dann war Heini in

Fifiburg angekommen.


